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sölche romanhafte Darsfellung des Le- mißte man gern. Sie können stoßen und
bens Ulrich von Huttens wehren, wWen!] sınd anderseıts nicht ZUT Lebenstreue
s1e  bn nicht vorziehen, Lagesordnung ndiıg.des Et:zählten notwe
überzugehen. Becher S, J H. Becher S, J]
Lucıo und Zingarella. Erzählung Steine ın Gottes Garten. Roman

VOo Marıa Veronı:ka ubat- VO'  } Gertrud Busch 120 (331 5.)
scher. 12° (102 5,) Berlin 1934, Breslau Korn. Geb M 4.50
Grote. Kart Was diesem uch die große Spannung
Eine Erzählung der römischen verleıiht, ist der Stoff, eın grausiges Ge-

Renaissance, iıhrer Lebensireude, ıhrem schehen, das die Dichterin miterlebte.
3 Genuß un! dem Gottesgericht der est Es ergreift u mehr, als die glück-

und der grausıgen Erstürmung durch lıchen Menschen, denen Braut, Tochter,
deutsche un: spanische Landsknechte Helferin durch Mord entrissen werden,
Die Rulnen des en Roms un die lau- aufgehen 1n selbstloser Liebe Näch-
ten Ereignisse der Weltgeschichte bilden sten, VvVo  -} dem S1e o888  n durch talschen
den Rahmen der Liebe eines jungen Verdacht Unsägliches ZUu leiden en.
Hirten und einer Kurtisane, die 1n Die Vertfasserin malt breit 1n ungeglie-
die ewige Gesundheit des Volkes, 1n derter Erzählung das seelische Empfin-
die Berge rettet. Von Sehnsucht nach den der Haupt- Uun! Nebenpersonen aus,
der großen Roma werden beide wieder die NzZz' Wucht der Erlebnisse
In die Stadt getrieben und leiden ZAn- nachfühlen zZu lassen. Selbst 2ın dies
garella stirbt: Lucio SUC Vergessen 1n ımmer glücklich geschähe, wirkt solche
der Heımat und kehrt Nnur ZUIN Sterben Seelenzergliederung leicht aufdringlich
wiıeder das rab seines getreuen und zuweilen ermüdend; doch wırd die
Weibes zurück. Der anz der iıtalıeni- Grenze des Wahrscheinlichen be1i der
schen Sonne steht über em Geschehen Schilderung des Glücks, des  nglücks

und des allmählichen seelischen Wieder-und ist auch eingegangen in das Wort
der Diıchterin, das leuchtet, 308 und aufbaus nıcht überschritten.
verzehrt. Eınige kleine Wendungen VeOeI - Becher 5.J
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